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Der SK Kammer Sektion Tennis informiert

Alles neu beim TC Kammer  

Der Tennisclub Kammer präsentiert sich seit kurzem 
mit neuem Clubhaus und generalsanierter Anlage. 
Mit Baubeginn im Herbst 2023 konnte der Spielbe-
trieb planmäßig Anfang Mai aufgenommen werden. 
Im Zuge dieses Meilenstein-Projektes wurde nicht 
nur ein neues, modernes Clubhaus errichtet son-
dern auch alle vier Plätze generalsaniert, inklusive 
Erneuerung der Sprinkleranlage und Umzäunung. 
Für die nachträgliche Installierung einer Flutlichtan-
lage wurde ebenfalls Sorge getragen. Die Bauausfüh-
rung übernahm die Hongar Bau GmbH aus Aurach/
Hongar. Nicht unerwähnt bleiben sollten an dieser 
Stelle die zahlreichen Stunden an Eigenleistungen 
durch viele fleißige Vereinsmitglieder. 

Der Neubau konnte durch Fördermittel von Land, 
Gemeinde, Eigenleistung und Sponsorengelder vie-
ler umliegender Firmen finanziert werden. Die neue 
Anlage bietet alles was für einen reibungslosen 
Spielbetrieb erforderlich ist. Von modernen Umklei-
deräumen, Duschen und Toiletten bis hin zur Innen-
ausstattung ist Platz für Küche, Barecke sowie Auf-
enthaltsbereich für Mitglieder und Gäste. Besonders 
einladend sind die Terrassen im Ost- und Westteil, von 
wo aus man den Spielbetrieb ge-
mütlich beobachten kann. Das 
alte Clubhaus wurde dabei erhal-
ten und in mühseliger Arbeit in 
den Westteil der Anlage verlegt. 
Auch einige Parkplätze konnten 
hier geschaffen werden. 

Der TC Kammer zählt derzeit 
330 Mitglieder mit einem ho-
hen Anteil an Kindern und Ju-
gendlichen. 

Bericht und Foto: Helmuth Katherl

Bei der Jahreshauptversammlung Anfang Februar 
dieses Jahres wurde Andreas Millinger wieder als 
Sektionsleiter sowie der Großteil der Funktionäre 
bestätigt. Die Eröffnungsfeier des TC Kammer fand 
am 16. Juni unter Anwesenheit vieler Kommunalpo-
litiker, Ehrengäste, Sponsoren und Vereinsmitglie-
dern statt. Bürgermeister Gerhard Gründl ist stolz 
auf die neue Sportstätte und freut sich über diese 
Bereicherung in sportlicher Hinsicht. 

Auch sportlich kann der Verein Erfolge verbuchen. 
Mit Stand Ende Mai startete die Mannschaft Her-
ren 1 mit einem souveränen Auftaktsieg. Das Team 
Herren 2 hat beide Auftaktspiele gewonnen wobei 
hier immer mehr Jugendliche zum Einsatz kommen. 
Auch die Damenmannschaft der Einstiegsliga konnte 
das erste Heimspiel mit 5:1 überzeugend gewinnen.
 
In der ersten Ferienwoche findet an drei Nachmit-
tagen der Ferienspaß für Kinder der Gemeinden 
Schörfling und Seewalchen statt. Teilnehmende Kin-
der können hier den Tennissport kennen lernen und 
danach ins reguläre Vereinstraining einsteigen. Die 
Ausschreibung erfolgte durch die Gemeinden. Alle 
anderen Trainingsgruppen werden einmal pro Wo-
che eine Stunde am Platz betreut (insgesamt 54 Kin-
der). Für Meisterschaftsspieler gibt es ein umfang-
reiches Training mit zwei Einheiten à 1,5 Stunden/
Woche, um die Jugend mehr zu fördern.  

Der Tennisclub des SK Kammer hat mit dem Neubau 
des Clubhauses und der Erneuerung der gesamten 
Anlage zukunftsweisende Maßstäbe gesetzt. Sportli-
che Erfolge, Jugendförderung, Geselligkeit und Team-
geist sind wie bisher Ziele des Vereins. Sektionsleiter 
Andreas Millinger und das Funktionärsteam können 
optimistisch in die Zukunft blicken.

Das erfolgreiche Damenteam der Einstiegsliga
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Die Bibliothek informiert

V I E L F Ä L T I G  B U N T  E N T S C H L E U N I G E N
Unsere Bibliothek ist weit mehr als ein Ort zum Ausleihen von Büchern. Sie ist ein wichtiger
Dreh- und Angelpunkt für Bildung und Gemeinschaft. Schließlich bietet sie Zugang zu einer
Vielzahl an Medien – über Alters- und Bildungsgruppen hinweg. Das fördert den
Zusammenhalt in unserer Gemeinde. Darüber hinaus stellt die Bücherei einen wertvollen
Raum zur Entschleunigung in einer immer hektischer werdenden Welt dar.

Für uns ist die Bücherei aber auch ein Ort des
Zusammenkommens. Wir stecken viel Liebe und
Herzblut in den laufenden Betrieb – von der
Auswahl der passenden Medien über die Pflege
dieser bis zu speziellen Programmen und
Veranstaltungen, für die wir immer wieder unsere
Türen öffnen. Im April war das etwa die Lange
Nacht der Bibliotheken, bei der wir heuer einen
Kinoabend für Kinder organisiert haben. Der
enorme Zuspruch hat uns riesige Freude bereitet
– ein herzliches Dankeschön dafür! 

F Ö R D E R U N G  D E R
L E S E K U L T U R

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag: 16:30 Uhr bis 18 Uhr
Samstag:   9:30 Uhr bis 11 Uhr
Sonntag:   8:30 Uhr bis 11 Uhr

Kirchengasse 2, 4861 Schörfling

Bei der Langen Nacht der Bibliotheken erlebten viele Kinder
einen lustigen Kinoabend bei uns.

Fotos: © Pfarrbücherei Schörfling
Text: Birgit Koxeder-Hessenberger 

Gerade junge Menschen für das Lesen zu
begeistern, ist uns ein wichtiges Anliegen.
Schließlich stellt Lesen die Grundlage für Bildung
und persönliche Entwicklung dar. Das, was man
in Büchern erfährt, kann Sichtweisen verändern,
den Horizont erweitern und die Gefühlswelt
bereichern. Durch ein vielfältiges Angebot an
Büchern, E-Books, CDs und Hörbüchern wie
Tonies trägt unsere Bücherei maßgeblich dazu
bei, die Lesekultur zu stärken.

Die Bücherei ist natürlich auch ein Ort, der
Menschen jeden Alters willkommen heißt. Egal ob
bunte Bilderbücher, aufregende Erstlesebücher,
vielfältige Kinder- und Jugendromane, spannende
Krimis und Thriller, facettenreiche Sachbücher
......

T R E F F P U N K T  F Ü R  A L L E
G E N E R A T I O N E N

oder Erzählungen: Bei uns hat alles Platz. Wir
haben unser Team so eingeteilt, dass für jedes
Genre jemand zuständig ist. Dadurch stellen wir
sicher, dass wir stets aktuelle Bücher und Medien
für Sie einkaufen. 

Besuchen Sie uns gerne wieder und entdecken
Sie unsere Bücherei als Rückzugsort zur
Entschleunigung. Das ruhige Ambiente lädt zum
Verweilen ein und ermöglicht es, dem Alltag für
eine Weile zu entfliehen. 
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Der Kameradsachftsbund informiert

Am 07. April fand die Jahreshauptversammlung des 
OÖKB OG Schörfling im Gasthof Koderhold statt. Bei 
dieser Veranstaltung wurden die langjährigen Diens-
te unserer Fahnenpatin Monika Irran gewürdigt und 
diese von den zahlreich erschienenen Kameraden 
einstimmig als Ehrenmitglied aufgenommen. Liebe 
Monika, nochmals herzliche Gratulation!

Weiters konnten die anwesenden Kameraden ei-
nen Zusammenschnitt der frisch digitalisierten Su-
per 8 – Filme über die Fahnenweihe im Jahre 1977 
anschauen. Dieses Zeitdokument eines Schörflinger 
Großevents soll zukünftig der Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden.

Beim traditionellen Maibaumaufstellen war heuer 
der Kameradschaftsbund als mitveranstaltender 
Verein an der Reihe. Unter dem Kommando von 

Sepp Resch und mit der Unterstützung zahlreicher 
Helfer konnte der Baum sicher aufgestellt werden. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte in bewähr-
ter Weise die Marktmusik Schörfling. Bei herrlichs-
tem Wetter ging der Dämmerschoppen bis spät in 
die Nacht hinein.

Zukünftige Veranstaltungen des 
OÖKB OG Schörfling:

27. Juli 2024
Sommerheuriger am Pfarrplatz (ab 18:00 Uhr):  
genießen wir gute Weine und kalte Schmankerl bei 
zünftiger Musik

07. September 2024
Ausflug nach Wien: Besuch von Parlament, Heeres-
geschichtlichem Museum und Schweizerhaus 

Anmeldung bei Obmann Daniel Klein: 
per E-Mail: klein.daniel@cablevision.at 
oder Tel. +43 699 12 51 88 38

Kameradschaftsbund
Ortsgruppe Schörfling

Bericht: Daniel Klein, Obmann OÖKB Schörfling
Fotos: Johann Mohr, Brigitte Klein

Jahreshauptversammlung am 07. April 2024

Fahnenweihe 1977, Videoausschnitt, OÖKB OG Schörfling
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Der Verein Klimt am Attersee / das Rote Kreuz Seewalchen informiert

Erfolgreiches „Reise-Café“ vom 
Betreuten Reisen des Roten 

Kreuzes im Bezirk Vöcklabruck

Am 08. März fand das beliebte „Reise-Café“ vom 
Betreuten Reisen des Roten Kreuzes im GH „Bergi´s 
Himmelreich“ in Regau statt. Herr Peter Hammerle 
(OÖ Beauftragter Betreutes Reisen) und Frau Ingrid 
Sölkner (Bezirksbeauftragte für Betreutes Reisen im 
Bezirk Vöcklabruck) stellten vielen neuen Interessen-
ten und auch einigen treuen Stammgästen, die Philo-
sophie des Betreuten Reisens vor und präsentierten 
die Reiseziele des aktuellen Reisekatalogs 2024. 

Die Stimmung war ausgezeichnet, als das Team bei 
der Tombola einen Reisegutschein im Wert von 
€ 100,00 verloste. Die Gewinnerin Frau Eva R. aus 
Seewalchen war zum ersten Mal beim Reise-Café zu 
Gast und wird einen Tagesausflug zum Schiederwei-
her mit dem Betreuten Reisen unternehmen.

Frau Ingrid Sölkner betonte: „Die Freude unserer 
Gäste ist Motivation für uns, weiterhin vollen Einsatz 
zu geben, damit die Vereinsamung keine Chance be-
kommt“.

Interessenten können sich direkt an Frau Ingrid Sölk-
ner unter Tel: +43 664 823 43 48 oder per E-Mail: 
ingrid.soelkner@o.roteskreuz.at wenden.

ROTES KREUZ 
SEEWALCHEN

v.l.n.r.: Peter Hammerle, Gewinnerin Frau Eva R., Ingrid 
Sölkner, Credit: OÖRK/Vöcklabruck
Bericht: Bettina Wöhrer / Wibke Scheuch

Vom Klimt Garten bis 
zur Villa Paulick

Fulminanter „Aufschwung am Attersee“ und es 
geht weiter!

Der „Aufschwung“ füllte vor wenigen Tagen den 
Seepark Saal Kammer bis auf den letzten Platz. Alwis 
Wiener hatte sein „Schatzkästchen“, nein eher seine 
riesige Schatztruhe geöffnet und Fotos und Filmma-
terial herausgeholt, um die Zeit zwischen 1950 und 
1970 Revue passieren zu lassen. Der Historiker Peter 
Pohn ließ Zeitzeugen zu Wort kommen – gesprochen 
von der Theaterlegende des Linzer Landestheaters 
Eugen Victor. Liane Locker brachte bekannte Lie-
der aus der Zeit des Wirtschaftswunders zu Gehör. 
„Eigentlich wollten wir noch viel mehr hören und 
sehen“ war der einhellige Kommentar der begeis-
terten Besucherinnen und Besucher, die das auch 
durch langanhaltenden Applaus und Fragen doku-
mentierten.

Das Angebot des Vereins Klimt am Attersee:
Am Themenweg gibt es vom Klimt Garten bis zur  
Villa Paulick Wissenswertes, Spannendes und  
Humoriges durch eine Kunstvermittlerin zu erfahren 
– ein absolut lohnenswerter Spaziergang entlang 
des Attersees!

Wann? Jeweils Samstag um 11:00 Uhr 

Und die Villa Paulick? Der 
Verein Klimt am Attersee 
bietet Führungen in der Vil-
la Paulick an! Empfinden Sie 
die Zeit von Gustav Klimt und 
Emilie Flöge nach, die Zeit der 
Sommerfrische am Attersee!

Wann? Jeweils Donnerstag 
um 17:00 Uhr 

Wandeln und wandern Sie auf den Spuren des 
Künstlers Gustav Klimt!

Bericht und Foto: Dorothe Lang, Verein Klimt am Attersee



38

Der Imkerverein Attersee-Nord informiert

 
 
 
 
 

   ZVR-Zahl 720650320 

Obmann: Dietmar Fageth 
Seestraße 18, A-4852 Weyregg 

Tel.: +43 677 61205019 

Schriftführer: Franz Huber 
Tel.: +43 664 3558704 

Email: fxh.huber@aon.at 
 

 

 

 
VESPA VELUTINA, die asiatische Hornisse 
 
Diese invasive Spezies breitet sich in Europa mit beachtlicher Geschwindigkeit 
aus. In Österreich wurde kürzlich eine Königin gesichtet, bislang jedoch kein Nest. Der Ausbreitungsprozess 
erstreckt sich über Jahre und umfasst erste Sichtungen einzelner Tiere, das Auftreten kleiner Nester und eine 
stetige Zunahme der Population. Die Asiatische Hornisse zielt zu 80% auf Honigbienen ab, bedroht aber auch 
viele andere insektenbasierte Bestäuber. Besonders die bereits unter Druck stehenden Wildbienen könnten 
schwer getroffen werden. 

Es ist fraglich, ob die Asiatische Hornisse dauerhaft aus Österreich ferngehalten werden kann. Jedoch kann 
die Ausbreitung und die Anzahl der Nester durch gezielte Bekämpfungsmaßnahmen verlangsamt und auf 
einem niedrigen Niveau gehalten werden. Dies ist das erklärte Ziel der anfänglichen intensiven 
Bekämpfungsanstrengungen. 

Vergleich Asiatische und Europäische Hornisse 
 
 

 
WAS SIE TUN KÖNNEN 
 
 
Zum Glück ist die Asiatische Hornisse noch nicht in Österreich. Sie können jedoch helfen, indem Sie die Augen 
offenhalten und verdächtige Situationen genauer beobachten. Die Asiatische Hornisse kann in folgenden 
Situationen am besten entdeckt werden:  
 

• Hochsommer, Anfang Herbst: Arbeiterinnen der Asiatischen Hornisse vor den Bienenvölkern  
• Herbst, Winter: verdächtige Nester in den Baumwipfeln, gut zu sehen, nachdem das Laub abgefallen 

ist  
 
MELDEN SIE UNS IHREN VERDACHT 
 
 
Asiatische Hornissen sind in der EU als invasive Art eingestuft (EU-Verordnung 1143/2014). Bei Verdacht 
dokumentieren Sie bitte die Situation (Foto, Film) und melden Sie den Verdacht den zuständigen Stellen. Für 
invasive Arten sind das Bundesamt für Ernährungssicherheit (Importkontrolle) sowie die neun 
Landesregierungen zuständig. https://bienengesundheit.at  
 
Da die Asiatische Hornisse ein Problem für Bienen darstellt, bitten wir Sie, mögliche Sichtungen zusätzlich an 
uns zu melden (AGES, Abteilung für Bienenkunde und Bienenschutz, bienen@ages.at ). 
 
Quelle: AGES – Agentur für Ernährungssicherheit,  
Quelle: OÖ, Landesverband für Bienenzucht 
Imkerverein Attersee Nord – Franz Huber  ( fxh.huber@aon.at ) 
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Die Jägerschaft informiert

Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet die Reh-
brunft statt und die Rehböcke versuchen sich erfolg-
reich mit den Geißen zu paaren. Dabei laufen Böcke 
Geißen in wildesten Verfolgungsjagden nach bzw. 
vertreiben den einen oder anderen (jüngeren) Kon-
kurrenten aus ihren Territorien. Das alleine erhöht 
das Unfallrisiko auf Oberösterreichs Straßen bereits 
stark – doch dem nicht genug, hat auch noch die 
Getreideernte voll eingesetzt, da das schöne Wetter 
von den Landwirten dafür genützt werden muss. 

Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrsteil-
nehmer (ein Radfahrer machte im Mühlviertel „Be-
kanntschaft“ mit einem Rehbock) heißt es wieder 
„besondere Vorsicht und vorausschauend fahren!“. 
In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in Wald-
durchfahrten oder auf mit "Achtung Wildwechsel" 
beschilderten Straßenabschnitten mit Rehen zu 
rechnen, sondern auch auf anderen „Überlandstre-
cken“. Dabei ist nicht nur die Abend- und Morgen-
dämmerung von Relevanz (wie es in der restlichen 
Zeit des Jahres üblich ist), die Brunft findet während 
des gesamten Tages statt...

Was kann man als Autofahrer tun?
•	 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“ beachten!
•	 Tempo reduzieren und – insbesondere bei Wald-

durchfahrten – stets bremsbereit sein!
•	 Wild quert selten einzeln die Straße; dem ersten 

Tier folgen meist weitere!
•	 Springt während der Dämmerung oder nachts 

Wild auf die Straße,
•	 Gas wegnehmen,
•	 abblenden (wenn es die Sicht zulässt),
•	 hupen und – wenn es die Verkehrssituation 

zulässt – 
•	 bremsen.

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, aus 
dem Gefahrenbereich zu entkommen!

„Vorsicht – liebestolle Rehe!“

Erhöhte Unfallgefahr 
durch Rehbrunft

Bericht und Foto: Jägerschaft

Oberösterreichischer
Landesjagdverband
www.ooeljv.at

www.jagd-oesterreich.at 

www.fragen-zur-jagd.at

www.jagdfakten.at

www.forstjagddialog.at 
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Jubiläumsfeier im Gasthaus Koderhold

Am 18. April 2024 fand erstmals eine ganz besondere Jubiläumsfeier statt. Bürgermeister Gerhard Gründl lud 
alle Jubilare, die im 1. Halbjahr 2024 Geburtstag feierten (80, 85, 90 und älter), sowie Ehepaare, die ein Hoch-
zeitsjubiläum feierten, zu einer gemeinsamen Feier mit Kaffee und Kuchen in das Gasthaus Koderhold ein.

Zusammen mit Diakon Mag. Landl wurde ein geselliger Nachmittag verbracht. Die Jubilare genossen das Bei-
sammensein und es wurden viele angeregte Gespräche geführt.

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee gratuliert allen Jubilaren nochmals sehr herzlich und wünscht 
noch viele Jahre bei guter Gesundheit.

Die nächste Jubiläumsfeier ist schon geplant und wird im September stattfinden.

Eine schöne Sommerzeit wünschen der Bürgermeister, 
die Gemeindevertretung und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Schörfling am Attersee!


